
 

Juni - Juli 2015 

in die Protestantischen 
Kirchengemeinden 
Eisenberg / Pfalz und Ramsen 

Blick 



Monatsspruch Juni 
Ich lasse dich nicht, du segnest mich denn. 
                  1.Mose 32, 27b 
 
Sommerzeit, Urlaubszeit, Reisezeit. Egal, ob man verreist oder nicht, Ab-
schiede sind in dieser Zeit vorprogrammiert. Man freut sich auf Neues und 
Fremdes - oder fürchtet den Weg. Man sorgt sich um seine Lieben, will sie 
am liebsten halten und weiß, dass man sie ziehen lassen muss. - Und doch 
alles das nur für einen Urlaub, eine kurze Zeit der Entspannung, bis dann 
der Alltag wieder anbricht. Zu Hause. Wo sonst? 
Jakob hat keine Urlaubsreise vor sich. Er geht einer völlig ungewissen Zu-
kunft entgegen. Zu Hause droht ihm der Zorn seines Bruders - in der Frem-
de ist er ein Fremder, ein Entwurzelter, ein Flüchtling. Er wird ausgenutzt, 
aber was kann er schon erwarten. Er hat es trotz allem zu etwas gebracht - 
und schon neidet man es ihm - und er muss wieder fliehen. Zukunft unge-
wiss. Auf seiner ersten Flucht - oder soll man sagen der ersten Etappe sei-
ner Flucht, hatte Gott ihm zugesagt mit ihm zu sein. Jakob hatte die Him-
melsleiter schauen dürfen, war sich der Verbindung zu Gott, der Gegenwart 
Gottes in seinem Leben versichert worden. Und nun? Fast möchte man 
meinen, jetzt fängt das ganze Elend von vorne an. Gut, Jakob ist nicht mehr 
allein. Er hat Familie und Besitz. Aber er ist wieder heimatlos, wieder auf 
der Flucht. Und wo ist Gott? Er ist da. Und Jakob ringt mit ihm. Das ist doch 
völlig unmöglich, mit Gott zu kämpfen 7! Nein, ist es nicht. Wir kennen das 
auch aus dem Buch Hiob. Hiob würde am liebsten mit Gott vor Gericht zie-
hen, wenn es nur einen Richter dafür gäbe. Und wir kennen das noch viel 
besser aus dem eigenen Leben. Wir fragen und hadern, sind wütend auf 
Gott - und halten an ihm fest. Oder wünschen ihn auch - wie Hiob - manch-
mal sehr weit weg, um einfach unsere Ruhe zu haben, wenn, ja wenn wir 
schon nicht das bekommen, was wir für unser gutes Recht Gott gegenüber 
halten. O ja, Auch wir kämpfen immer wieder mit Gott. Mal mehr, mal weni-
ger heftig. Aber in diesen Kämpfen halten wir fest am Glauben, denn wir 
verleugnen Gott nicht. Hiob wird für seinen Glauben belohnt - und Jakob 
schlussendlich auch. Aber hier ringen sie miteinander. Jakob und Gott, Gott 
und Jakob. Und die Bitte Gottes, „Lass mich gehen, denn die Morgenröte 
bricht an“ befremdet uns. Wir wollen Gott nicht als Bittsteller sehen, schon 
gar nicht als Unterlegenen, na sagen wir wenigstens nicht als den sehen, 
der nicht der strahlende Sieger im Kampfe ist - so lange es nicht unser 
Kampf ist. Aber die Bitte, ist sie das Flehen des Unterlegenen? Jakob wird 
der Sieg zwar zugesprochen, aber es scheint mir, Gott lässt ihm den Sieg. 
Denn bei allem Kampf mit Gott will Jakob gesegnet sein. Ich lasse dich 
nicht, du segnest mich denn. Und Gott segnet ihn. Der Kampf ist zu Ende, 
aber Jakob weiß Gott bei sich. Auf seinem Weg in seinem Leben. Gegen 
den er sich gestellt hat, hat ihn nicht niedergerungen. Wäre der Tag ange-

Titelbild: Regenbogen auf Island - Foto: Burmeister 



 

05.07.2015 
5. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
mit Abendmahl 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

 09:45 Uhr 
Schulz 
Orgel: Werner 

G O T T E S D I E N S T E      Juni - Juli 

Datum Eisenberg Steinborn Ramsen 

04.07.2015 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Schulz 
Orgel: Kirsch 

 

28.06.2015 
4. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Kirsch 

18:00 Uhr 
Erlebniskirche 
Hauth 
Orgel: Kirsch 
anschließend ge-
mütlicher Imbiss 

09:45 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Werner 

21.06.2015 
3. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Weldner 
Orgel: Kirsch 

 09:45 Uhr 
Hauth 
Orgel: Schwalb 

20.06.2015 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Weldner 
Orgel: Kirsch 

 

brochen und Jakob hätte das Angesicht Gottes geschaut, es hätte seinen Tod be-
deutet. Gott aber will sein Leben - und segnet ihn. Ich lasse dich nicht, du segnest 
mich denn. Diesen Satz dürfen wir von Jakob lernen, gerade für unsere Streiterei-
en, unsere Nörgeleien und Kämpfe, die wir mit Gott ausfechten. Ich lasse dich 
nicht, du segnest mich denn. Es ist die Bitte des Menschen, der sich in Gottes 
Hand befiehlt, unter seinen Segen stellt und damit ganz bewusst unter Gottes Wil-
le und Geleit. 
Nicht nur in den Ferien - sondern ein ganzes Leben lang. 
 
Ihre  
Pfarrerin Luise Burmeister 



Seniorenheim Ramsen 
um 10:30 Uhr am 26.06. 

und am 24.07. Hauth 

Gottesdienste 
in den Seniorenheimen 

 
AZURIT Seniorenzentrum 

um 10:00 Uhr am 10.07. Burmeister 
 

DSK Seniorenzentrum 

um 10:00 Uhr  
am 19.06. Hauth 

am 03.07. und 17.07. Hauth 
Orgel: Eichling 

Kindergottesdienst für alle 
Kinder von 5 - 11 Jahre 

in Ramsen 
 

In der Regel jeden 
Sonntag ab 11:00 Uhr 

in der Prot. Kirche 
in Ramsen. 

 
 

Die nächsten Termine:  
Kigo am 14.06., 28.06.,  
Kigo-MAK am 16.06., 

kleines Zeltlager am 20./21.06.,  
Kigo am 05.07., 19.07., 

danach Sommerpause bis 13.09. 

12.07.2015 
6. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Schulz 
Orgel: Kirsch 

14:30 Uhr 
Waldgottes-
dienst 
Hauth 
mit Posaunenchor 

09:45 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Werner 

STAUF 

18.07.2015 
Samstag 

 19:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

 

19.07.2015 
7. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Burmeister 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Krabbelgottes-
dienst 
Hauth 
Orgel: Heidenmann 

09:45 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Werner 

G O T T E S D I E N S T E      Juni - Juli 

26.07.2015 
8. Sonntag 
nach Trinitatis 

10:00 Uhr 
Trotzkowski 
Orgel: Kirsch 

11:00 Uhr 
Hauth 
Orgel: Werner 

09:45 Uhr 
Hauth 
Orgel: Werner 

Datum Eisenberg Steinborn Ramsen 



Kirchenfahrdienst Eisenberg 
 

21.06. Herr Trotzkowski 45033 

28.06. N.N. 

05.07. Herr Trotzkowski 45033 

12.07. Herr Trotzkowski 45033 

19.07 Herr Matheis 0151-26665390 

26.07 Herr Matheis 0151-26665390 

Kirchenfahrdienst Ramsen 
 
„Den Berg zur Kirche schaffe ich 
nicht mehr.“ - Wer eine kostenlose 
Fahrgelegenheit zum Gottesdienst 
braucht, wendet sich bitte an: 
 

21.06. Frau Schmitt 146 006 

28.06. Frau Weldner 4906565 

05.07. Frau Rübenacker-Tann 
 3993954 

12.07. Frau Scherr  42020 

19.07. Frau Weldner 4906565 

26.07. Frau Rübenacker-Tann 
 3993954 

 

Wer aus gesundheitlichen Gründen 
nicht zum Gottesdienst kommen 
kann, aber gerne das Abendmahl 
feiern möchte, kann sich für ein 
Hausabendmahl bei Pfarrerin 
Burmeister melden, Telefon: (06351) 
1230430 oder bei Pfarrer Hauth, Te-
lefon: (06351) 8419. 

Hausabendmahl 

Kirchenfahrdienst 
Fahrer(innen) gesucht 

 

Wir suchen Verstärkung für unseren 
Kirchenfahrdienst in Eisenberg. Wer 
uns helfen möchte, gehbehinderte 
und ältere Menschen aus dem Stadt-
gebiet zum Sonntagsgottesdienst in 
die Kirche zu fahren, entweder mit 
unserem Kirchenbus oder dem priva-
ten PKW, melde sich bitte im Ge-
meindebüro, Telefon: (06351) 7213. 

Sozialsprech-
stunde 

 
Die Sprechstunde von 
Frau Raimund zur So-
zial- und Lebensbera-
tung sowie zur 

Schwangeren- und Schwangeren-
konfliktberatung im Sozialbüro im 
Evangelischen Gemeindehaus findet 
statt am 24.06., 15.07. und 22.07., 
jeweils von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr. 
Weitere Termine können vereinbart 
werden beim Diakonischen Werk in 
Kirchheimbolanden, Mozartstr. 11, 
unter Telefon (06352) 753257-4. 

 

Gemeindebüro - Öffnungszeiten: 
 

MO - FR: 09:00 Uhr -12:00 Uhr 
MO - DO: 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr 

Friedrich-Ebert-Str. 15, Eisenberg, Telefon: (06351) 7213 
 

Bitte beachten: 
Das Gemeindebüro ist von Montag, 08.06.2015, 

bis einschließlich Freitag, 26.06.2015, geschlossen. 





Aus unserer  
Kindertagesstätte 

 
Einladung 

zum Sommerfest 
unter dem Motto 

„Bunt und schön“ 
 

Am 20. Juni 2015 um 13:30 Uhr 
 
Bitte bringen Sie Ihr Gedeck für Kaf-
fee und Kuchen mit. 
Um 13:30 Uhr beginnen wir mit ei-
nem Begrüßungslied. 
Anschließend wird der Clown Mum-
pe Naseweis Groß und Klein unter-
halten und im Anschluss noch zau-
bern mit Luftballons, Hüten u.ä. 

Nachträglich bedanken wir uns auch 
beim Autohaus Müller aus Eisen-
berg, das mit seiner Spende eben-
falls dazu beigetragen hat, dass wir 
den Clown Mumpe Naseweis zu un-
serem Fest einladen konnten. 
Im Anschluss an die Vorstellung gibt 
es nachmittags unter dem Motto 
„Bunt und Schön“ vielfältige Aktionen 
für Groß und Klein. Wir werden be-
stimmt viel Spaß zusammen haben. 

Frauenbund 
Eisenberg 

 

Am Dienstag, dem 
30.06., fährt der Eisen-
berger Frauenbund zur 
Landesgartenschau 
nach Landau. Abfahrt 

ist um 09:00 Uhr am Evang. Ge-
meindehaus, Rückkehr: ca. 18:00 
Uhr. Weitere Informationen und An-
meldung bei Frau Hilde Blüm, Tel. 
06351-8198. 

Es gibt ein großes Kuchenbüfett mit 
hausgemachten Kuchen sowie Kaf-
fee und Tee. Für kalte Getränke ist 
gesorgt. Eine gute Gelegenheit mit-
einander ins Gespräch zu kommen.  

Ende wird um 17.00 Uhr sein.  
Also - vormerken und vorbeikom-
men. Es freuen sich Ihr Kita-Team 
und alle Kinder. 



Euer Ja sei ein Ja, euer 

Nein ein Nein; alles andere 
stammt vom Bösen. Mt 5, 37 

Monatsspruch Juli 

Kita-Abschluss 
der Schlaufüchse 
 
Am Freitag, dem 
10.07., findet um 16:30 
Uhr im Haus der Kirche 
in Steinborn der Ab-

schlussgottesdienst für unsere 

Schlaufüchse statt. 
Anschließend geht 
es von Steinborn 
zu Fuß zurück in 
die Kindertages-
stätte, wo die Kin-
der dann über-
nachten dürfen.  



Neues aus der Evangelischen Jugendzentrale: 
 
Am 11. Juli, 10:00-16:00 Uhr findet der Kinder- und Jugend-
tag des Kreisjugendrings Bad Dürkheim e.V. in Haßloch 
statt. 
Die verschiedenen Jugendverbände, der „Blaubär“ und die 
Bücherei bieten rund um den Marktplatz verschiedene Spielmöglichkeiten 
(Hüpfburg, Spielmobil...), Milchshakes, Saftbar, Buttonmaschine, Natur fühlen, 
Kinderbuchflohmarkt, Kindertheater, Live-Musik uvm.  

 
Der Kreisjugendring ist ein Zusammenschluss der Jugendverbän-
de im Kreis Bad Dürkheim, um die Interessen von Kindern und 
Jugendlichen und der Jugendverbandsarbeit im Kreis zu vertreten 
(mehr unter www.kjr-duerkheim.de). Die Jugendreferentin Petra 
Ludwig ist Schriftführerin des Kreisjugendrings Bad Dürkheim e.V. 
Weitere Vorstandsmitglieder: 1. Vorsitzender: Stefan Kögel 

(Briefmarkenfreunde), 2. Vorsitzende: Lisa Bauer (Evang. Jugend Dekanat Bad 
Dürkheim), Kassenwart: Alexander Hanke (BDKJ). 
 
Kurz notiert: 
 

• 92 Konfis waren beim Dekanats-Konfi-Tag am 9. Mai in Grünstadt. Zu 
5.Mose, 32,11-12 „Ein Adler scheucht die Jungen aus dem Nest, damit sie 
selber fliegen lernen.�wenn eins müde wird und fällt, dann breitet er die 
Flügel unter ihm aus und fängt es auf und trägt es fort.“ fanden Jugendgot-
tesdienst und diverse Workshops statt.  

• Die evang. Jugend im Dekanat Grünstadt war mit ihren Hauptamtlichen 
und Ehrenamtlichen am 23.5. mit einem Stand beim Jugendevent des 
Ökumenischen Kirchentags in 
Speyer vertreten. Dort konnten 
Jugendliche Stofftaschen mit ihrem 
eigenen Foto, (Pop up) Karten, Ko-
kosnussanhänger und Ohrringe ge-
stalten.  

• Die neue Mitarbeitendenausbil-
dungsreihe beginnt am 13. Juni. 

• Bei der Jugendfreizeit für 13-16 Jäh-
rige vom 24.8.-2.9.2015 in Bieber-
gemünd-Lützel sind zum Redaktionsschluss nur noch 2 Plätze frei. 

Mehr Infos unter www.jugendzentrale-gruenstadt.de 
 
Weitere Termine und Infos bei der Ev. Jugendzentrale Grünstadt,  
Jugendreferentin Petra Ludwig,Tel.06359/949058, Fax 06359/949059 
Mail: juz.gruenstadt@ evkirchepfalz.de,  Homepage: www.jugendzentrale-
gruenstadt.de.  





Presbyterium 
Eisenberg 

 
Das Eisenberger Pres-
byterium trifft sich zu 
seiner nächsten Sit-
zung am Mittwoch, dem 

15. Juli, um 19:30 Uhr im kleinen 
Saal im Ev. Gemeindehaus. 

Presbyterium 
Ramsen 

 
Das Presbyterium 
Ramsen trifft sich am 
Donnerstag, dem 23. 
Juli, um 20:00 Uhr im 

Kirchensälchen. Presbyteriumssit-
zungen sind in der Regel öffentlich. 

Ehrenpresbyter in Eisenberg ernannt 
 
Am Pfingstsonntag wurden im Festgottesdienst in Eisenberg Roland Wolf 

und Volker Trotzkowski zu Ehrenpresbytern ernannt, beide waren 36 Jahre 

im Presbyterium der Kirchengemeinde aktiv und hatten bei der letzten Wahl 

nicht mehr kandidiert. Sie haben über Jahrzehnte das Leben der Gemeinde 

mitgeprägt und sich in vielfältiger Weise engagiert. Beide haben nicht nur 

die Gemeinde „mitgeleitet“, sondern angepackt, wo immer sie gebraucht 

wurden. Beiden sprach Pfarrerin Burmeister den Dank der Kirchengemein-

de aus und übergab jeweils eine Ernennungsurkunde und ein Präsent. 

Zum Ehrenpresbyter kann in unserer Gemeinde berufen werden, wer min-

destens vier Amtsperioden dem Presbyterium angehört hat. 





Zeltlager 2015 für Kinder von 8-12 

Zeltlager 2015     Anmeldung im Gemeindebüro 
für Kinder von 8-12 Jahre        Reisebedingungen: www.cvjm-eisenberg.de 

Sommerzeltfreizeit 2015 
28. Juli - 06. August 

 

Entdecken und  
Erfinden  

- der Mensch erobert  
sich seine Welt  

 

Im Sommer werden unsere Zelte vom 28. Juli bis 06. August auf einem tollen Zelt-
platz der Pfadfinder auf dem Altböllinger Hof bei Heilbronn aufgeschlagen.  
Uns erwarten viele Workshops, Spiele, Geländespiele, bunte Abende, spannende Geschich-
ten, Gottesdienste, Lagerfeuer. Immer auf der Spur der großen, bahnbrechenden Erfindun-
gen der Menschheit. 
Während der Freizeit schlafen wir auf Luftmatratzen jeweils zu viert oder zu fünft gemeinsam 
mit einer Mitarbeiterin oder einem Mitarbeiter in einem Zelt. Von unserem eigenen Küchen-

team werden wir jeden Tag mit leckerem, frisch 
zubereitetem Essen verwöhnt. Der Teilnahme-
preis beträgt 185,00 € (incl. Fahrt). 

Die Freizeiten werden von dem erfah-
renen Team der Evang. Jugend und 
des CVJM gestaltet. 
Die Freizeitleitung hat  
Pfarrer Karl-Ludwig Hauth. 

Anmeldung  

Geburtstag:  
des Kindes 

Unterschrift der / des Erziehungsberechtigten 

Mädchen 

Junge 

Name:  
des Kindes 

Straße: 

Telefon: 

Email: 

Ich melde  
meine Tochter / meinen 
Sohn zur Sommerzelt-
freizeit auf dem Alt-
böllinger Hof vom 28. 
Juli - 06. August an.  

Ort: 



Die ersten Früchte werden geerntet 
und es wird Zeit die Saison 2015 der 
„Frommen Früchtchen“ zu starten. 
Weit über 1.000 € konnten wir im 
letzten Jahr verdienen. Im Herbst 
werden wir wieder auf dem Markt 
„Fromme Früchtchen“ verkaufen - 
selbstgemachter Fruchtaufstrich. 
Unsere Bitte: Wer uns ein paar Mar-
meladen oder Gelees kochen will, 
soll sich bitte vorher passende Glä-
ser im Gemeindebüro abholen. 
Wir freuen uns über eine bunte 
Auswahl sehr unterschiedlicher 
„Frommer Früchtchen“ - ganz beson-
ders über besondere, aufwendige, 
seltene Sorten. (z.B.: Apfelgelee ko-
chen viele Menschen selbst, Quitten 
eher nicht).  
Von allen Sorten benötigen wir einen 
Zettel mit allen Inhaltsstoffen. Wer 
Früchte zum Ernten hat, aber nicht 
selbst kochen kann, darf uns auch 
anrufen - evtl. kommen wir vorbei 
und holen die Früchte ab. 
(Lagern Sie bitte die Gläser bis zum 
Herbst bei sich. Ende September 
sammeln wir sie ein.) 

Ausblick: 

 

27.07.-04.09.  Sommerferien 

23.08. Gottesdienst beim Fest 
der Freiwilligen Feuerwehr 
Eisenberg 

06.09. Waldgottesdienst 
   Ramsen 

11.09. Fest der Presbyterien 
   Ramsen und Eisenberg 

13.09. Jubelkonfirmation 
Eisenberg 

13.09. Krabbelgottesdienst 

26.+28.09.  Second-Hand-Basar 

03.10. Autofreies Eistal 

04.10. Erntedankfest 
   Ramsen und Eisenberg 

10.10. Dekanatsfrauentag 

11.10. Erntedankfest 
   Steinborn 

17.10. Erlebniskirche 

18.10. Hubertusmesse 
   Prot. Kirche Eisenberg 

19.10.-30.10.  Herbstferien 

31.10. Reformationstag 

08.11. Gemeindetag 
   und Silberne Konfirmation 



Erlebniskirche mit Jubiläumsfest  
im Haus der Kirche Steinborn 



Tacheles 
„Unsere Kirchen-

gebäude -  
verstehen - 
erleben - 

neu sehen“  
 
 

Neues wagen! 
Am 07.05.15 war ich zum ersten Mal 
bei dem Vortrag von dem Sozialpoli-
tisch ökumenischen Arbeitskreis. Es 
war eine Kirchenführung in der Ei-

senberger Evang. Kirche, geführt 
von Pfarrer Rüdiger Schellhaas-
Eberle. Als es im Haus der Kirche in 
Steinborn abgekündigt war, wusste 
ich sofort, dass ich hingehe, weil ich 
das Thema „Unsere Kirchengebäude 
- verstehen - erleben - neu sehen“ 
interessant gefunden habe. Denn 
wer will schon nicht neu sehen? Als 
ich an dem besagten Donnerstag-
abend dort war, habe ich festgestellt, 
dass noch mehr Gemeindemitglieder 
neu sehen wollten... 



Nach der kurzen Eröffnung des 
Abends von SÖA-Leiter Uwe Schulz 
hatte uns Pfarrer Schellhaas-Eberle 
mit dem Programm bekannt gemacht 
und nichts stand ab jetzt mehr im 
Wege, in den nächsten 1,5 Stunden 
unsere Kirche neu zu lernen. Wir 
durften die Führung selbst mitgestal-
ten. So wurden wir aufgerufen, uns 
in der Kirche auf eine Erkundungs-
tour zu begeben und einen beliebi-
gen Raum anzusehen, der beim Got-
tesdienstbesuch sonst nicht zu se-
hen ist. Nach kurzem Zögern ist Be-
wegung in der Kirche und dann ... 
hatte es sich so angehört, als ob die 
Kirchenwände sprechen würden, 
und sie „sprachen“ von Taufen und 
Konfirmationen, Hochzeiten und Ju-
biläums-Gottesdiensten, Konzerten, 
Chorproben, Gottesdiensten zu fest-
lichen Anlässen und noch von vielem 
mehr, was jeder für sich an persönli-
chen Erlebnissen in der Kirche ge-
habt hat. Dann haben wir auf Hand-
zetteln unsere Erlebnisse im Kir-
chengebäude notiert und nach dem 
kurzen Zusammenfassen des Erleb-
ten entstand ein enges Band zwi-
schen uns und dem Kirchengebäu-
de. Dieser Abend verbindet unsere 
Herzen und Seelen mit dem Erlebten 
in der Kirche und in unserem Leben. 
Manche Erlebnisse sind in Gedan-
ken neu erwacht. Wir waren erstaunt 
und berührt, wie viel doch uns mit 
dem Kirchengebäude verbindet, wie 

viel Leben, Seele, Herz dieses Ge-
bäude für uns ist! Für mich ist das 
Kirchengebäude der Platz, wo ich 
gern bin, wo ich mich wohlfühle, in 
seiner Mächtigkeit, Majestät und 
Größe gibt es mir Ruhe, Kraft, Ge-
borgenheit, für mich ist die Kirche 
freundlich, lebendig und einladend. 
Später fand auch ein kurzer Exkurs 
statt in die Geschichte vom Entste-
hen eines Kirchengebäudes, ange-
fangen vom „Kirchenzelt“ bis hin zur 
modernen Kirche. Zum Schluss wur-
de noch eine kurze Bilderpräsentati-
on gezeigt mit Bildern und besinnli-
chen Texten von unserer Kirche. Die 
Bilderpräsentation hatte Pfarrer 
Schellhaas-Eberle schon bei einem 
früheren Besuch unserer Kirche vor-
bereitet. 
Ich denke, es war für alle Teilneh-
menden ein kurzweiliger, hochinte-
ressanter, inspirierender, besinnli-
cher Abend. An diesem Abend 
leuchtete die Eisenberger Kirche für 
jeden Teilnehmenden in einem per-
sönlichen Licht, verbunden mit eige-
ner Geschichte aus dem Leben. 
Durch das Erleben und Verstehen ist 
das neue Sehen entstanden. Dank 
an Pfarrer Schellhaas-Eberle, der 
uns dabei geholfen hat. Das Erlebte 
an diesem Abend wird noch lange in 
uns nachklingen und uns begleiten. 
Mein Dank auch an die Teilnehmen-
den für das Vertrauen im Austausch 
mit persönlichen Erlebnissen mit der 
Eisenberger Kirche. Dank an die 
Organisatoren des Abends, es hat 
sich gelohnt dabei zu sein und zu-
sammen das über 100 Jahre alte 
Kirchengebäude neu zu sehen, was 
noch lange in uns nachklingen wird. 
Natalia Amendt 



Familiennachrichten 
aus Ramsen 

 

Taufe: 
 
24.05. Damian Müller 

25.05. Lennox Herrbach 

 

Trauung: 
 

30.05. Kevin und Theresa 

   Pätzold, geb. Pietruschka 

 

Beerdigung: 
 

20.05. Ruth Rech, 92 J. 

29.05. Elise Christine Hierony- 

   mus, geb. Kubach, 78 J. 

02.06. Maria Elisabeth Fuchs, 

   geb. Wörth, 85 J. 

Frauenbund Ramsen 
 
Zur Frühjahrsfahrt des Frauenbun-
des Ramsen ging es am 02. Juni 
gutgelaunt und bei schönstem Wet-
ter in die Landeshauptstadt Mainz. 

Besonderes Interesse fanden bei 
den meisten TeilnehmerInnen natür-
lich der Dom und die Stephanskirche 
mit den Glasmalereien der Fenster 
im Ostchor mit Motiven aus der 

Bibel, die der Maler Marc Chagall 
geschaffen hat. 
Natürlich kam auch der Gedanken-
austausch und die Stärkung nicht zu 
kurz - dieses fand im Gasthaus Roos 
statt. 



Rat und Hilfe 
Verein Helfende Hände Eisenberg/Pfalz e.V. 

Pfarrer Karl-Ludwig Hauth (Vorsitzender) 
Kontakt über Gemeindebüro, Telefon 06351/7213 

IBAN: DE51 5509 1200 0077 2116 08 
BIC: GENODE61AZY - Bank: Volksbank Alzey-Worms  

 

Diakonieladen - Second-Hand für jedermann 
Hauptstraße 117 gegenüber der Prot. Kirche 
Öffnungszeiten: Montag 09:00 bis 12:00 Uhr,  

Dienstag, Donnerstag und Freitag 15:00 bis 18:00 Uhr. 
Rufnummer während der Öffnungszeiten: 0176-28785380.  

 

Diakonisches Werk 
Schwangeren- und Schwangerenkonfliktberatung 

Sozial- und Lebensberatung 
Frau Raimund, Dipl.-Sozialarbeiterin (FH) 

Sprechzeiten: mittwochs von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr  
im Ev. Gemeindehaus, Friedrich-Ebert-Str. 13 

nach telefonischer Vereinbarung: 06352 / 753257-4 
 

Protestantischer Krankenpflegeverein 
Beratung und Auskünfte bei Pfrn. Burmeister (Vorsitzende) 

IBAN: DE10 5405 1990 0001 1013 69 
BIC: MALADE51ROK - Bank: Sparkasse Donnersberg 

Kinderkrebsfonds: 
IBAN: DE72 5405 1990 0001 1110 20 

BIC: MALADE51ROK - Bank: Sparkasse Donnersberg  
 

Telefon-Seelsorge 
Sagen, was Sorgen macht.  

Aussprechen, was bedrückt. Kostenfrei und verschwiegen. 
0 800-111 0 111 oder 0 800-111 0 222 

 

Benefizflohmarkt 
im VG-Parkhaus 
Am 6. Juni fand im 
Parkhaus des Rathau-
ses ein Flohmarkt zu 
Gunsten des Kinder-
krebsfonds statt. Es 
gab Kuchen und Ge-
tränke, Nützliches und 
Schönes - und auf den 
Stühlen wurde eifrig 
Probe gesessen. Der 
Kinderkrebsfonds sagt 
DANKE!  
Erlös stand zu Redaktionsschluss noch 
nicht fest. 



 
 

� Bestandserhaltung, � Sanierungen, 

� Bagger- , � Kanal- , � Maurer-, 
 � Pflaster-, � Betonarbeiten 

Inh. Alfred Pätzold, Maurermeister 
und Hochbautechniker 

Pfaffenhecke · 67304 Ramsen 
Tel. 0 63 51 / 98 91 24 · Fax 0 63 51 / 4 29 45 

Meisterbetrieb seit 1984 

 

Ihr kompetenter Partner 
in Versorgungs- und Entsorgungsangelegenheiten 

für die Sparten 
Strom, Wasser und Abwasserbeseitigung 

 

Schulstraße 18 
Telefon 06351/407 100   Fax 06351/407 207 

E-Mail: info@vgwerke-eisenberg.de 
 

www.vgwerke-eisenberg.de 

 

SECOND-HAND  
für jedermann 

DIAKONIELADEN 

Sommerliche Kleidung 
aus zweiter Hand 

Öffnungszeiten: 
Montag: 

09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag / Donnerstag / Freitag 

15:00 - 18:00 Uhr 

Die Broschüre des Runden Tischs 
gegen Armut ist erhältlich bei der 

Verbandsgemeindeverwaltung und 
bei den Pfarrämtern. 

 

Hier könnte Ihre  

Werbung stehen! 
 

Informationen im  
Prot. Gemeindebüro  
und bei Pfr. Hauth 



Eisenberg 
Ev. Gemeindehaus - Kleiner Saal 
Friedrich-Ebert-Str. 13 

Freitag, den 03. und 31. Juli 2015 
Freitag, den 07. und 14. August 2015 
Freitag, den 04. und 25. September 2015 
 
von 09:00 - 12:30 Uhr und von 14:00 - 18:00 Uhr 
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Fax: 0 63 51 / 98 90 66 
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Protestantische Kirchengemeinde  
Bankverbindung: 

Redaktionsschluss: 29.06.2015 

Regelmäßige Gruppenstunden 
von CVJM und Evangelischer Jugend Eisenberg 
 

Krabbeltreff für Kinder von 0 bis 3 Jahre und ihre Eltern 
Jeden Mittwoch von 09:30 - 11:00 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Kinderchor für Kinder ab 5 Jahren 
In der Regel freitags im Konfiraum im Ev. Gemeindehaus in Eisenberg 
von 16:00 - 16:45 Uhr 

Mädchenjungschar für alle Mädchen ab 7 bis 12 Jahre 
Jeden Dienstag von 17:00 - 18:15 Uhr im Haus der Kirche in Steinborn 

Jungschar für Jungs ab 7 bis 12 Jahre 
Jeden Donnerstag von 18:00 - 19:30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
in Eisenberg 

JMK - Jungmitarbeiterkreis für Jugendliche ab 13 Jahre 
In der Regel jeden Mittwoch im Konfiraum im Ev. Gemeindehaus 
in Eisenberg um 19:00 Uhr - Terminseite Jugend: 17.06. MAK FZ2 / (20.06. 
Kl. Zeltlager RMS) / 24.06. JMK, 01.07. FZ-MAK FZ2, 08.07. JMK, 
15.+22.07. FZ-MAK FZ 2 

Regelmäßige Gruppenstunden 
der Evangelischen Jugend Ramsen 
 

Kindergottesdienst für alle Kinder von 5 - 11 Jahre 
In der Regel jeden Sonntag ab 11:00 Uhr in der Prot. Kirche in Ramsen: 
14.06., kleines Zeltlager am 20./21.06., 28.06., 05.07., 19.07., 13.09. 



Termine - Gruppen und Kreise in Eisenberg 
 

Besuchsdienstkreis 
in Eisenberg: am 3. Dienstag im Monat um 19:30 Uhr 
im Wohnzimmer des Ev. Gemeindehauses - am 16.06. und 21.07. 

Evangelischer Frauenbund 
in Eisenberg: im kleinen Saal des Ev. Gemeindehauses um 15:00 Uhr: 
Donnerstag, 25.06., 09.07. und 23.07. 

Gymnastik für Frauen 
in Steinborn: jeden Dienstag von 09:30 - 10:30 Uhr im Haus der Kirche 

Ökumenisches Frauenfrühstück 
in Eisenberg: am letzten Montag im Monat um 09:30 Uhr im kleinen Saal 
des Ev. Gemeindehauses - im Juni am 29.06. 

Kirchenchor 
in Eisenberg: in der Regel jeden Montag um 19:30 Uhr im kleinen Saal des 
Ev. Gemeindehauses 

Posaunenchor 
in Steinborn: jeden Dienstag um 20:00 Uhr Probe im Haus der Kirche 

Flötenkreis 
in Eisenberg: jeden Mittwoch von 16:30 Uhr - 17:30 Uhr  in der Prot. Kinder-
tagesstätte, Staufer Straße 28 

Landeskirchliche Gemeinschaft 
in Eisenberg im Missionshaus in der Staufer Straße 28a: 
Evangeliumsverkündigung jeden Sonntag um 18:00 Uhr 
Bibelstunde jeden Mittwoch um 19:00 Uhr 
Hauskreis 14-tägig, Dienstag um 20:00 Uhr 
Kontakt: Dr. Thomas Rösel, Telefon: (06351) 36839 

Termine - Gruppen und Kreise in Ramsen 
 

Kirchenchor 
In der Regel montags im Kirchensälchen um 20:00 Uhr. 

Evangelischer Frauenbund 
Im Kirchensälchen von 14:30 Uhr bis 16:30 Uhr: 
Donnerstag, 18.06., 02.07. 16.07. und 30.07. - anschließend Sommerpause 

Christlich öffentliche Bücherei 
Im Kath. Pfarrheim im Klosterhof: mittwochs von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 
und sonntags von 09:50 Uhr bis 10:50 Uhr geöffnet. 
Die christlich öffentliche Bücherei ist per e-mail unter der Adresse 
info@buecherei-ramsen.de zu erreichen. 




